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DFGzugänglich gemacht. SDD-Erwerbungen wurden zu-
dem als Exponate in diversen Ausstellungen gezeigt 
und hierfür auch an andere Bibliotheken verliehen. 
 Die AG SDD unterhält eine eigene Homepage 
(www.ag-sdd.de), auf der alle wesentlichen Informa-
tionen zusammengestellt sind. Die Betreuung der 
Homepage obliegt der DNB. 
 In zahlreichen Vorträgen und Publikationen ins-
besondere anlässlich des zwanzigjährigen SDD-Jubi-
läums wurde auf die Tätigkeit der AG SDD durch die 
Partnerbibliotheken hingewiesen. 
 Anfang August 2009 wurde in der Herzog August 
Bibliothek mit Fachvorträgen die Ausstellung »Dasein 
als verzaubertes Chaos – 20 Jahre Sammlung Deut-
scher Drucke 1601–1700 auf den Spuren Herzog Au-
gust d.   J. (1579–1666)« eröffnet, die bis Januar 2010 
gezeigt wurde. In diesem Zusammenhang erschien 
ein gleichnamiges Begleitheft (Petra Feuerstein-Herz: 
Dasein als verzaubertes Chaos : 20 Jahre Sammlung 
Deutscher Drucke 1601–1700 auf den Spuren Herzog 
August d.   J. Wolfenbütteler Hefte, 25. Wiesbaden : Har-
rassowitz, 2009). Die Wolfenbütteler Barocknachrich-
ten veröffentlichten aus Anlass des Jubiläums ihren 
Jahrgang 2009 als Doppelheft unter dem Titel »20 Jah-
re Sammlung Deutscher Drucke. Fallstudien zu einem 
Erwerbungs- und Erschließungsprogramm von deut-
schen Barockdrucken«.6

Bestandserhaltung
An der DNB wurde das Programm der massenhaften 
Neutralisierung von Büchern mit sauren Papieren mit 
weiteren 105.000 Bänden (= 39.000 kg oder ca. 2.500 
laufende Meter) fortgeführt. Für den zum Ende des 
Jahres 2009 auslaufenden »Rahmenvertrag über Kon-
servierungsleistungen zur Bestandserhaltung von Bü-
chern und Archivalien« im Bereich des Bundes wurde 
die Ausschreibung eines ab 2010 anschließenden Ver-
trages vorbereitet. 

1 http://dbs.hab.de/sdd/sddlist.htm und www.ub.uni-frankfurt.
de/ne/fachlist.html?print=no&tf=99&monat=00000&fach=sdd 

2 http://www.hab.de/bibliothek/wdb/
3 http://diglib.hab.de/?link=017
4 zum Beispiel: http://lbsopac.rz.unifrankfurt.de/DB=30/CMD? 

SRT=YOP&ACT=SRCH&TRM=PPN:+218724586.
5 http://ikar.sbb.spk-berlin.de
6 www.harrassowitz-verlag.de/dzo/artikel/201/003/3739_201.

pdf?t=1263912382

A u s  d e r  D e u t s c h e n 
F o r s c h u n g s g e m e i n s c h a f t

Der Ausschuss für Wissenschaftliche Bibliotheken und 
Informationssysteme (AWBI) hat in seiner neuen Zu-
sammensetzung für die Amtsperiode 2010/2011 am 
27./28. April 2010 in Bonn getagt. Frau Dr. Tröger, ULB 
Münster, wurde zur Vorsitzenden, Herr Professor Bür-
ger, SLUB Dresden, zum stellvertretenden Vorsitzenden 
gewählt. Auch die Mitglieder der vier Unterausschüs-
se des AWBI für Überregionale Literaturversorgung, 
Erschließung und Digitalisierung (vormals: Kulturelle 
Überlieferung), Elektronische Publikationen und Infor-
mationsmanagement wurden neu berufen (s. unten). 

 Evaluierung der DFG-Sondersammelgebiets-
 förderung
Auf Beschluss des Vorstandes der Deutschen For-
schungsgemeinschaft wird das DFG-geförderte Sys-
tem der Sondersammelgebiete evaluiert. Gegenstand 
der Evaluation werden sowohl die Leistungsfähigkeit 
des bestehenden Systems als auch die Erwartungen 
der Wissenschaft an eine überregionale Literaturver-
sorgung sein. Sie wird auch die Virtuellen Fachbiblio-
theken mit einschließen. Ein wichtiger Punkt wird zu-
dem die Entwicklung zukünftiger Perspektiven sein. 
Hier besteht die Möglichkeit, das bisher schwerpunkt-
mäßig auf den Printbereich ausgerichtete System an 
die aktuellen Anforderungen der Wissenschaften an-
zupassen. Die Evaluation wird von einem externen 
Dienstleister durchgeführt und von einem Experten-
gremium begleitet, dem fünf Vertreter aus dem Bib-
liotheksbereich und vier Vertreter der Wissenschaft 
angehören. Aufgabe dieses Gremiums ist es, bei der 
Festlegung der Bewertungskriterien und der Erstel-
lung des Datenerhebungskonzeptes mitzuwirken 
und dabei auch die Interessen der Bibliotheken mit 
zu berücksichtigen, die seit Jahrzehnten das Sonder-
sammelgebietssystem tragen. Die Expertenkommis-
sion hat in einer Stellungnahme Informationen und 
Hintergründe zum System der Sondersammelgebiete 
und zu den Eckpunkten der Evaluierung zusammenge-
fasst, die unter www.dfg.de/lis veröffentlicht ist. Der 
Abschlussbericht über die Evaluierung wird von der Ex-
pertenkommission im Februar 2011 abgenommen. Auf 
Grundlage des Berichts wird die Expertenkommission 
Empfehlungen an den AWBI für eine Weiterentwick-
lung der Sondersammelgebietsförderung formulieren. 

 Neue Grundsätze für den Erwerb DFG-geförderter 
 überregionaler Lizenzen
Seit 2004 fördert die Deutsche Forschungsgemein-
schaft die Lizenzierung abgeschlossener Datenban-
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ken und Zeitschriftenarchive. Zudem wurde 2007 ein 
Pilotprojekt zur Lizenzierung laufender Zeitschriften 
gestartet, in dem beispielhafte Lizenzierungsmodelle 
für eine anteilige Finanzierung zwischen der DFG und 
den Lizenznehmern entwickelt werden sollen. In dem 
Pilotvorhaben wurden Verträge mit zwölf Verlagen ab-
geschlossen. Gegenstand der Verträge war jeweils das 
gesamte Verlagsangebot. 
 Im Gegensatz zur Förderung der Sondersammel-
gebiete bezog sich die DFG-Förderung zu National-
lizenzen von Anfang an nicht nur auf den Spitzenbe-
darf an Literatur, sondern auch auf die Grundversor-
gung. Daher wurde in dem Pilotprojekt das Prinzip ver-
folgt, dass sich die nutzenden Einrichtungen – neben 
einem definierten Förderanteil der DFG – in dem Um-
fang an der Finanzierung beteiligen, in dem das jewei-
lige Produkt zur Grundversorgung der Informations-
einrichtung zu rechnen ist. Nach Abschluss des Pilot-
vorhabens empfiehlt der AWBI, mit Mitteln der DFG 
weiterhin neben der Lizenzierung abgeschlossener 
auch die Lizenzierung laufender Produkte zu fördern. 
Das schließt Zeitschriften, Zeitschriftenarchive, Daten-
banken und E-Books ein. Dazu hat der AWBI Grund-

sätze für den Erwerb DFG-geförderter überregio naler 
Lizenzen (DFG-Merkblatt 12.18) beschlossen. Die Aus-
wahl der geförderten Produkte soll sich am Bedarf der 
Wissenschaft orientieren, nicht am historischen Be-
stand der Informationseinrichtungen. Mit der DFG-
Förderung von Lizenzen für laufende Zeitschriftenjahr-
gänge und dem Erwerb des Archivs werden diese per 
moving wall in »echte« Nationallizenzen umgewan-
delt. Zudem enthalten die Fördergrundsätze Regelun-
gen zum Hosting und Open Access. 

 Langzeitarchivierung
Im 2006 veröffentlichten DFG-Positionspapier »Wis-
senschaftliche Literaturversorgungs- und Informa-
tions systeme – Schwerpunkte der Förderung bis 2015« 
bezog sich ein Schwerpunkt auf die Langzeitarchivie-
rung. Ergebnis eines ersten Rundgesprächs mit tech-
nischem Fokus von 2007 ist das DFG-geförderte Vor-
haben zur Interoperabilität von LOCKSS und KOPAL. 
Auf Anregung des AWBI soll nun ein weiteres Rund-
gespräch stattfinden, das sich vor allem der Nachnut-
zung bestehender Systeme und ihrer Finanzierung 
widmet. Neben den einschlägigen DFG-geförderten 
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Projekten sollen dazu auch weitere nationale und 
euro päische Initiativen mit eingebunden werden. Es 
gilt, konkrete Bedürfnisse herauszuarbeiten, auf die 
ggf. mit Förderangeboten reagiert werden kann. 

 Gemeinsame Ausschreibung der DFG und 
 der NEH zu »Enriching Digital Collections«
Bereits zum zweiten Mal hat die DFG zusammen mit 
der NEH (National Endowment for the Humanities) die 

Ausschreibung »Enriching Digital Collections« durch-
geführt. Von den zwölf eingereichten Anträgen konn-
ten fünf zur Bewilligung empfohlen werden. Der AWBI 
hat die erfolgreiche Zusammenarbeit mit der NEH in 
diesem Bereich gewürdigt und eine erneute gemein-
same Ausschreibung in diesem Jahr befürwortet. 

Zusammensetzung der Unterausschüsse 2010–2012

Unterausschuss für Überregionale Literaturversorgung

Unterausschuss für Erschließung und Digitalisierung
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